
Tätigkeitsbericht 1922/23.
Die Arbeitsjahre 1922/23 find durch große Arbeitshindernifie 

charakterifiert, die dadurch entitanden find, daß der Naturforlchende Verein 
durch das Ableben feines langjährigen I. Sekretärs, des Herrn Profefibr 
A n t o n  R z e h a k ,  einen fchwer zu ersetzenden Verluft erlitten hat.

Ein zweites einfehneidendes Ereignis beftand darin, daß die Bücherei 
genötigt wurde zu überfiedeln. Der Umzug wurde in dankenswerter Weife 
durch Herrn Ing. Kof t ka  durchgeführt, wobei er von Herrn Dr. B u r k a r t  
in weiteftgehender Weife unterftützt wurde. Die Bücherei wurde in den 
neuen Räumen im Landhaufe II untergebracht und wird gegenwärtig noch 
durch Herrn Dr. B u r k a r t  und Ing. Kof tka ,  unter Mithilfe des neuen 
Verwalters H u f n a g e l  geordnet. Eine große Schwierigkeit befteht darin, 
daß eine große Anzahl von bereits jahrelang entlehnten Werken nicht 
mehr zuftande gebracht werden kann.

Die Pflanzenfammlungen wurden von Dr. H r u b y  geordnet, Du= 
plikate zu Sammlungen vereinigt und an eine Anzahl von Schulen verfendet.

Der Verein beteiligte fich an der vom Mährifchen Gefchichtsverein 
und der Deutfchen Gefellfchaft für Wifienfchaft und Kunlt veranftalteten 
Gedenkfeier für Profefibr A n t o n  R z e h a k  im Deutfchen Haufe in Brünn 
am 15. April 1923, bei der Prof. A . Penck aus Berlin-Charlottenburg 
den Nachruf hielt. Eine eigene beabfichtigte Gedenkfeier wurde durch die 
Erkrankung des Referenten Herrn Prof. Redl i ch unmöglich.

Vorträge 1922:
Dir. S c h i r me i f e n :  Neues über das Syftem der Elemente.
Dr. K f i z e n e c k y :  Neue Wege in der heutigen Genetik.
Ö.-Ing. W i l d t :  Neue Pflanzenbaftarde.
Dozent O p p e n h e i m e r ;  Neue Höhlen am Punkvafluß.
S p a n d e l :  Tierwelt der unterirdifchen Gewäfler.
Kof t ka :  Biologie der Nektarhefen.
Bei den Vollverfammlungen 1923 fanden folgende Vorträge ftatt:
H r u b y :  Flora von Karpathorußland.
Z d o b n i t z k y :  Probleme des Vogelzuges.
D o n a t h :  Entftehung der Kohle {gleichzeitiger Nachruf für Rzehak)
O p p e n h e i m e r :  Nachruf für Prof R z e h a k .
Ri cht er :  Nachruf für Prof. Mi ko f eh .
W i l d t :  Thymusarten.
Ri cht er :  Neues von Mendel.
H a n d e U M a z z e t t i :  Über die Forfchungsreife in Süd-China.
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VI

Kn o l l  Farbenfmn der Schmetterlinge.
O. M a r b u r g :  Gehirnmechanik.
J a u m a n n :  Das Kopernikanifche Syitern.
Der Ausfchuß war gezwungen, die Mitgliedsbeiträge auf 25 Kc 

feltzufetzen, um die fehr hohen Druckkoiten des Bandes zum Teile zu 
decken. In erfreulicher Weife unteritützten eine große Anzahl von Mit= 
gliedern die Aktion durch freiwillige Zufchläge für den Band. Auch dem 
Minilterium für Schulwefen und Volkskultur fchuldet der Verein für eine 
Subvention in der Höhe von 2.000 Kc feinen beiten Dank.

Tätigkeitsbericht 1924.
Im verflolTenen Vereinsjahre war die Vereinstätigkeit eine ungeltörte, 

da keinerlei Ereignifle eintraten, welche wie im vergangenen Jahre rnehr  ̂
fach Stillftände und Verzögerungen verurfacht hätten. Der Stand der Mit= 
glieder ift im großen und ganzen der gleiche geblieben: 147. Namen der 
Neueingetretenen fiehe unten. Allerdings haben wir das Hinfeheiden einiger 
hochverdienter und gefchätzter Mitglieder zu beklagen: Direktor Ob o r n y ,
o. ö. Prof. Dr. J a u m a n n ,  Min.=San.=Rat Dr. L. Me l i c h a r  Geheimrat 
W i l h e l m  R o u x  = Halle, WalTerwerksdirektor Gu f t a v  He i nke .

W ir gedenken unferer Verdorbenen anfchließend in befonderen 
Denkblättern.

Die im vergangenen Vereinsjahre durchgeführte Überfiedlung und 
begonnene Neuordnung der Bücherei wurde fo gut als möglich zu Ende 
geführt. Die Bücherei ift heute benutzbar, Büchereitage find: Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 3 — 5 Uhr nachmittags.

Große Verdienfte um die Bücherei erwarb fich unfer, leider nach 
Wien überfiedeltes Mitglied, Ing. Ko l t ka  im Vereine mit Dr. B u r k a r t .  
Zur Befchleunigung der Arbeiten bei Verfendung von Druckfchriften und dem 
Schriftentaufch wurden 2 Hilfskräfte gegen Stundenverrechnung aufgenommen.

Die Haupttätigkeit des Vereines beitand im verflolTenen Jahre in 
der Abhaltung von Vorträgen,- außer den fatzungsmäßigen Monats^ 
hauptverfammlungen fanden auch außerordentliche Veranitaltungen unter 
Heranziehung auswärtiger Vortragender ftatt.

9./2. 1924: Dr. F i e t z :  Paläobotanilches aus Schießen.
1./3. 1924: Prof. F r i f ch = Breslau : Sprache der Bienen.

26./4. 1924: Fachlehrer Z d o b n i t z k y :  Geographiiche Formen
der Vogelwelt.

26./10. 1924: Fachlehrer R. Cz i f chek :  Eiszeitliche Befiedlung 
der Stierfelshöhle.

19./11. 1924: Dr . Hr u by : PflanzengeographifcheGliederungMährens.
18./12. 1924: Dir. S ch i r m e i f e n : Diluviale Säugetierwelt Mährens.
Den Herrn Vortragenden fei an diefer Stelle der beite Dank ausgefprochen,
Die Sammlungen wurden entfprechend durchgefehen und überflüffiges 

an Schulen abgegeben. Die Verfendung diefer Herbarien wurde in 
dankenswerter Weife von Dr. H r u b y  ausgeführt und beendet.
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